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FestsetzungderLebensmittelpreisein Wien.VonderMarktamts-¬
direktionkommtunsfolgendeMitteilungzu :In denletztenTagen
bringtdieWienerTagespressevielfachMitteilungenüberdie
FestsetzungderLebensmittelpreisein Budapest.AndieseMittei¬
lungenwarenmitunterdie Bemerkungengeknüpft ,dieseEinrichtung
auchin Wienzu schaffen .Auchaus denKreisender WienerBevölke¬
rungkamensowohlandenBürgermeisterwieauchandenMagistrat
mitunter recht ungestümgehaltene Zuschriften ,daß endlichauch
in Wienandie FestsetzungderLebensmittelpreisegeschrittenwer-¬
en solle .Diesfalls erlaubt sich dieMagistratsdirektion
bekanntzugeben:GleichamerstenTagederMobilisierunghatdas
städtischeMarktamtdie Wahrnehmunggemacht ,daßaufeinzelnen
Märktenundin einzelnenGeschäften,dieLebensmittelpreiseganz

ngerechtfertigtin die Höheschnellten .AmnächstenTage ,eswar
am28 .Juli 1914 ,hat der BürgermeisterDr .Weiskirchnereinen

Aufrufandie gewerbetreibendeBevölkerungWiensergehenlassen ,
daßsienichtdenunvermeidlichenNotstand,denohnehinjederKrieg
imGefolgehat ,durchsolcheAkteverschärfensolle .DieserAuf¬
ruf ,wohldererstein ganzOesterreich ,warin allenStraßenund
Gassenin TausendenvonExemplarenangeschlagen.Am3 .Tage ,also
am29 .Juli 1914erfloß die Verfügungdes Bürgermeistersandie
DirektiondesstädtischenMarktamtes ,aufallenMärktenundin
allenMarkthallendiePreisefürdieunentbehrlichstenBedarfs¬
artikelamtlichfestzusetzenunddiesePreiseaufeigenshiezu

hergestellten großenTafeln auf für das Publikumleicht sichtbaren
Stellen anzuschreiben .Außerdemwurdendie Ständebesitzerverhalten ,
diese amtlich festgesetzten Verkaufspreise bei ihrer Verkaufsstelle
für jedeeinzelneWarengattungdeutlichzuaffichieren .Weiters
wurdevomBürgermeisterangeordnet,daßdieOrganedesMarktamtes
verpflichtetsind ,demkaufendenPublikumüberdie jeweiligePreis-¬
lageAufklärungzugeben ,bezahltePreisezu überprüfen ,beiunbe¬
rechtigtenForderungensofort einzuschraitenunddenKonsumenten
überWunschBezugsquellenbekanntzugeben .Allediesegleichzu
AnfangdesKriegesgetroffenenMaßnahmenwurdenwiederholtinder
WienerTagespresseverlautbart .DieHausfrauenwurdendurchdie
Tagespresseaufgefordert,alle ihnenzuhochscheinendenFreise
fürLebensmittelbeiderMarktamts-AbteilungdesBezirkes,inwel¬
chemderVerkaufvollzogenwurde,überprüfenzulassen ,damitgegen
eventuellePreistreibereiendieAmtshandlungeingeleitetwerden
kann .AbernichtnurindenMarkthallenundaufdenMärktenwird
diesfallsAufsichtgeübt ,sonderneserstrecktsichdieselbeauch

auf die VerkaufsgewölbeundVerkaufsläden .DieseUeberwachungen,
aberinsbesonderedie täglicheVerlautbarungderDetaiäpreisefür

e vichtigeten Lebensmittelgeschiehtseither ununterbrochenfor
DieFestsetzungderFreisederwichtigstenLebensmittelistsomit
eine Einrichtung ,die zu allererst in Wiengetroffen wurdeund
hierschonseit elf Monatenbesteht .In BudapestwurdemitderFest¬
setzungdieserPreiseerst mitMitteJuni1915begonnenundwerden
dort entgegender WienerEinrichtungder täglichen Festsetzungnur
zweimalwöchentlichdiePreiseermitteltundaufdenMärktenund
indenMarkthallenbekanntgegeben .DievonverschiedenenSeiten
in jüngsterZeitgegebenenAnregungenindiesemBelangekommen
somitverspätetunddieerhobenenAnwürfesindvollkommenunberech¬
tigt .Bekanntist ,daßsowohlder BürgermeisterwiedieVizebürger-¬
meisterunmittelbarnachKriegsbeginnfortgesetzt die Märktebesuch¬
tenundselbstordnendundregelndeinschritten.

ErhöhteVerbrauchsmengenvonGetreideundMahlprodukten.Der
Magistratteilt mit :Personen,welcheaufGrundderVerordnung
desMinistersdesInnernvom28 .Juni1915auf dieZuerkennung
einererhöhtenVerbrauchsmengevonGetreideundMahlprodukten
alsErntearbeiteroderalsSchwerarbeiterAnsprucherheben,haben
sichunterVorweisungihrespolizeilichenMeldezettelsundeines
ihre BerufstätigkeitnachweisendenDokumentesodereinersolchen
glaubwürdigenBestätigungbeiderzuständigenBrot-undMehlkom¬
missionwährendderAmtsstundenderselbenanzumelden.DieAusgabe
vonZuschußkartendurchdieBezirksvorstehungenentfälltnunmehr.
AusdemRathause.DerStadtrathältinderkommendenWocheam
Donnerstagvor-undnachmittagundFreitagvormittagSitzungenab.
AmnächstenDonnmerstag ,den8 . . M.wirdderBürgermeisterin
derüblichenFeierlichenWeiseandenOberlehrerJakobKappelmacher
undandenVerwalterdesHernalserFriedhofesFriedrichSchlerka
dieEhrenmedaillefür40jährigetreueDiensteundandenstädt.
StraßenarbeiterFranzRespekteineEhrengabeüberreichen.
DieMilchversorgungderStadtWien.DerStadtratbeschloßin
seinerletztenSitzungnacheinemBerichtedesBgm.Dr.Weiskirchner
einePetitionandieRegierungeinzubringen ,in welcherersucht
wird,imInteressederausreichendenMilchversorgungderStadt
Wienfür dieEinrichtungbeschleunigterMilchzügeundinsbesondere
fürdieBereitstellungvonKühlwaggonszurBeförderungvonMilch
ausdenProvenienzortennachWienunverweiltSorgezutragen.

DasLueger-StandbildaufdemKobenzl.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesVizebürgermeistersHierhammerfürdieFundierungdesaufdemKobenzlaufzustellendenStandbildesdesverstorbenenBürg
meistersDr .KarlLueger600Kbewilligt.
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